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Vorwort des Präsidenten

Einen 80. Geburtstag zu feiern ist et-
was ganz spezielles; sowohl im Leben
eines Menschen als auch in der Chro-
nik eines Vereins. Der Jodlerklub
Schüpfheim hat im vergangenen Jahr
dieses hohe Alter erreicht und das
Wiegenfest gebührend gefeiert. Nicht
eine grosse Party war das Ziel 	 im
Ge#!).!%'� ��'!%) /) "!%)
 -*''.!)  %!
diversen Anlässe verteilt über das
ganze Jubiläumsjahr sein. Wir haben
unseren eigenen Anspruch erfüllt und
glücklicherweise auch den Geschmack
unserer Gönner, Freunde und Anhä-
nger getroffen.
�!, ���&�'%�& �/" �� ��$,! �* '!r-
&'/� ��$�+"$!%(
 (��$. (%�$ /) 
meine Kameradinnen und Kameraden
stolz. Unsere Vorfahren haben den
Klub zu dem gemacht was er heute
ist. Wir versuchen das Entstandene zu
bewahren und den Fortbestand zu si-
chern. Das ist nicht immer so einfach
wie es tönt. Sich an einen Verein zu
binden heisst auch Verantwortung zu
übernehmen. Es gibt Fixtermine, An-
lässe und Einsätze die geleistet wer-
den müssen.

In der heutigen Zeit zählen aber die
Unabhängigkeit und die individuelle
Freizeitbeschäftigung oft mehr. Viele
Vereine kämpfen mit dieser Verände-
rung. Nachwuchs ist oft Mangelware.
Unser Verein hat glücklicherweise ein
gutes Fundament. Dazu ist der Stel-
lenwert des Jodelgesangs in unserer
Gegend vergleichbar hoch. Junge las-
sen sich für das Mitmachen begeistern
und schätzen neben dem musikali-
schen Aspekt auch die gute und echte
Kameradschaft.
Nach einem intensiven Jubiläumsjahr
nehmen wir das Jahr 2013 etwas ge-
lassener. Höhepunkt sind und bleiben
die Jahreskonzerte im April. Erstmals
planen wir einen dritten Konzertabend
(Mittwoch zwischen den Samstagskon-
zerten) fix ein. Wir hoffen so, noch
mehr Gästen die Möglichkeit zu bieten
unsere Konzerte zu besuchen. Dazu
kommen in diesem Jahr auch die The-
aterfreunde wieder auf ihre Rech-
nung.
Ihnen liebe Gönner und Freunde des
Jodlerklub Schüpfheim danken wir
herzlich für die Solidarität und die
Unterstützung.

Im Namen der Schüpfer Jodlerinnen
und Jodler wünsche ich ein gelunge-
nes 2013. Wir freuen uns auf viele
schöne, gemütliche, musikalische Be-
gegnungen.

Mit lieben Jodlergrüssen

Patrick Theiler, Präsident
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Bernadette Roos-Stadelmann
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RÜCKBLICK 2012

Das Jubiläumsjahr des Jodlerklubs
Schüpfheim stand unter dem Motto
�&'!%) ��!, "!%)
� �.�.. !%)!( #,*--!)
Jubiläumsanlass haben wir Schüpfer
Jodler nämlich diverse Jubiläumsan-
lässe - über das ganze Jahr verteilt 	
organisiert und durchgeführt. Hier ein
kleiner Rückblick mit den wichtigsten
Jubiläums-Aktivitäten:

Närrischer Start ins Jubiläumsjahr
Der erste Höhepunkt im Jubiläumsjahr
war der Nostalgieball im Hotel Kreuz
vom 16. Februar. Viele Maskierte sind
der Einladung in den aufwändig ge-
schmückten Kreuz-Saal gefolgt und bei
lüpfiger Musik konnte auch das Tanz-
bein wieder einmal richtig geschwun-
gen werden. Ein gelungener Anlass für
Jung und Alt!
Dass wir Schüpfer Jodler richtige Fas-
nächtler sind, haben wir auch am Fas-
nachtsumzug bewiesen. Der auffälli-
ge Fasnachtswagen unter dem Motto:
��%)�,/�$ %)  %! ��""1!,&-.�.. 0*)
Vogel Motorbikes in der Land�,�##
�
wusste die winterfesten Zuschauer am
Strassenrand zu begeistern.

Erfolgreiche Jubiläumskonzerte
Ein Höhepunkt im Jubiläumsjahr wa-
ren sicher die Konzert-Abende vom
21. und 28. April. Mit diversen klubei-
#!)!) �*,(�.%*)!) /)  !( ��*#!l-
schau-�$�,'%
 1/, !  !( �*)2!,.�e-
sucher viel Abwechslung geboten. Das
Motto �Einst, heute, morgen
 wurde
mit einer überdimensionalen Geburts-
tagstorte perfekt inszeniert und bleibt
uns allen sicher noch lange in schöner
Erinnerung!

Probe für Alle
Mit einer offenen Probe am 16. Mai
waren Interessierte eingeladen, uns
beim Üben im Dorfschulhaus über die
Schultern zu schauen.

Aber nicht nur zum Proben, sondern
auch im Anschluss zum gemütlichen
Zusammensein, konnte der Jodlerklub
seine Gäste überzeugen.

Dem Herrgott ein Ständchen gesun-
gen
Auch im Jubiläumsjahr haben wir Jod-
lerinnen und Jodler mehrmals zu Eh-
ren Gottes gesungen. Sei es im Heilig-
kreuz an der Auffahrt, bei der Chäpa-
li-Einweihung im Under-Lindebüel, am
Erntedank oder am 1. Adventssonntag
im Wohn- und Pflegezentrum in
Schüpfheim: mit passenden Liedern
durften wir Schüpfer Jodler auch im
Jubiläumsjahr so manchem Kirchgän-
ger eine musikalische Freude berei-
ten.

Alpabfahrt und Jodler-Lotto
Zwei Anlässe, die aus der Agenda des
Joderklubs gar nicht mehr wegzuden-
ken sind, sind einerseits das Jodler-
beizli an der Alpabfahrt und anderer-
seits das Jodler-Lotto, welches im
Zweijahres-Rhythmus im Hotel Kreuz
durchgeführt wird. Diese Anlässe ver-
langen jeweils viel Einsatz von jedem
Klubmitglied und sind Beweise dafür,
dass wir Schüpfer Jodlerinnen und
Jodler ein perfekt eingespieltes Team
mit viel Wille und Einsatzbereitschaft
sind.

Auftritt im Osten
Ja, wir Schüpfer Jodler wagten uns
auch auswärts zu singen. So reisten
wir am 30. September nach Romans-
horn. Als Gastformation waren wir am
3. Oberthurgauer 	Jodlersunntig zu
Gast. Unsere traditionellen Vorträge
wussten dem zahlreich erschienenen
Publikum zu gefallen. Uns haben die
$*$!) ���""!!-�,!%-!
 1!)%#!, #!"�l-
len, was aber der guten Stimmung auf
dem Heimweg nichts anzutun ver-
mochte.
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Jodlertreffen im Flüehli-Dörfli
�%.  !( �*,.,�# ���,#&,%-.�''
 0*) � %
Gasser, haben wir am 6. Oktober am
Entlebucher Jodlertreffen in Flühli
teilgenommen. Das Publikum in der
Pfarrkirche belohnte unseren Auftritt
mit herzhaftem Applaus. Wir sind uns
einig: der Auftritt am Entlebucher
Jodlertreffen ist einfach immer wie-
der schön und dankbar.

Besonderes im Jubiläumsjahr
Auch privat hatten wir Schüpfer Jod-
ler allerhand Gründe zum Feiern und
zusammen sein. So durften im Jubilä-
umsjahr gleich neun Klubmitglieder
einen runden Geburtstag feiern und
Martin Schmid gab seiner Janine das
Ja-Wort.

Auch für Jodler-Nachwuchs scheint
mit Andrin, dem Sohn von Patrick und
Sonja Theiler-Schumacher, Elia, dem
Sohn von Irene und Roland Steffen-
Renggli sowie mit Mara, Tochter von
Hubert und Monika Emmenegger-
Pfister in der nächsten Generation
gesorgt zu sein.

Nebst den oben erwähnten Auftritten
und Anlässen, durfte der JKS noch an
diversen Ständli sein Können zum Bes-
ten geben. Abschliessend dürfen alle
auf ein sehr schönes, erfolgreiches
und intensives Jubiläumsjahr zurück-
blicken, dass uns allen sicher in bester
Erinnerung bleiben wird.



Jodlerpost 2013 Jodlerklub Schüpfheim

Seite 5

INTERVIEW MIT ERWIN BÜHLER
VERLAGSLEITER FELLMANN-
STIFTUNG

Name: Bühler

Vorname: Erwin

Alter: 75 Jahre

Beruf: pens. Posthalter

Zivilstand: verheiratet

Wohnort: Wolhusen/Steinhuserberg

Hobbys: Singen, Kegeln, Skifahren

��/)#�-.
 Schwingen,
Fussballspiel

Erwin, du bist schon längere Zeit im
Jodlerwesen aktiv. Wie bist du zur
Jodlerei gekommen?

Ich wuchs mit zehn Geschwistern auf
dem Steinhuserberg auf und verlebte
eine schöne aber mit vielen Entbeh-
rungen geprägte Jugendzeit. Singen
und Musizieren lernten wir im Vater-
haus schon früh. Als 18-jährigen Jüng-
ling holte mich Dirigent Seppi Erni
zum Jodlerklub Bärgglöggli Steinhus-
erberg, dem ich bis heute die Treue
gehalten habe. Das Bärgglöggli habe
ich zudem 29 Jahre präsidiert.

Was fasziniert dich am jodeln?

Es ist für mich eine Art, mit der ich
meine Gefühle ausdrücken kann. Le-
bensfreude und Befriedigung. Das Sin-
gen und Jodeln ist eine Ur-Form der
Kommunikation die auch heute noch
eine wichtige Rolle spielt.

Gibt es auch andere Stilrichtungen
welche dir gefallen und welche du
auch gerne hörst?

Ja sicher. Ich bewundere alle Stilrich-
tungen der Musik und bestaune immer
wieder wie die Interpreten ihre Stim-
men und Instrumente beherrschen.
Vorliebe habe ich nebst dem Singen
für Blasmusik, Jazz, leichte Klassik
und Operetten.

Nun zur Fellmann-Stiftung. Was ist
dies eigentlich? Wie ist diese ent-
standen?

Nach dem allzu frühen Tod des Jodel-
liederkomponisten Robert Fellmann
am 16. Oktober 1951 führte seine Frau
Annemarie mit viel Geschick den ei-
genen Liederverlag weiter. In Sorge
um die Zukunft des Lebenswerkes und
in Erfüllung seines Wunsches verfügte
Frau Annemarie Fellmann-Andermatt
in ihrem Vermächtnis vom 6. Januar
1964: �Der Zentralschweizerische Jod-
lerverband erhält sämtliche Verlags-
und Urheberrechte des Heimatlieder-
verlages von Robert Fellmann mit al-
len Vorräten an Musikalien ein-
schliesslich aller Manuskripte. Der
Zentralschweizerische Jodlerverband
soll diese Vermögen samt den jährli-
chen Erträgen einer Robert Feilmann-
Stiftung zuführen.� Die Robert Fell-
mann-Stiftung wird von einem Stif-
tungsrat geführt, dem fünf Mitglieder
angehören.

Was ist der Zweck der Fellmann-
Stiftung?

Die Robert Fellimann-Stiftung soll für
die Aufrechterhaltung, Stärkung und
Förderung des schweizerischen Volks-
und Jodelliedes sowie des Fahnen-
schwingens und Alphornblasens bei-
tragen.
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Sie hat für die Propagierung des Fell-
mann-Werkes zu sorgen.

Wie viel Zeit nimmt dieses Amt in
Anspruch?

Mein Zeitaufwand ist schwer einzu-
schätzen. Es kommt immer darauf an,
was für einen Service man den Kunden
bietet. Es kommen ja immer wieder
neue Komponisten und damit auch
neue Lieder auf den Markt, welche im
Radio gehört werden. Dann kommen
sofort auch Anfragen für solche Wer-
ke. Dann suche ich halt bis ich den
Komponisten gefunden habe. Und das
ist manchmal sehr aufwendig. Aber es
macht Freude und ist auch sehr dank-
bar. Es wäre sicher einfacher, wenn
man die Bestellungen aus dem
Schrank ziehen könnte. Für diese Auf-
gabe braucht es halt einen Idealisten.

Seit wann leitest du die Fellmann-
Stiftung?

Den Liederverlag und die Stiftung leite
ich seit 1998.

Du warst auch lange Zeit als ZSJV-
Präsident tätig. In welcher Hinsicht
hat dich dieses Amt geprägt?

Für mich war es eine von echter
menschlicher Bereicherung geprägte
Zeit. Ich denke da primär an die kol-
legiale Zusammenarbeit mit Vorstand,
Kommissionen, Jury usw. sowie an die
unzähligen Kontakte mit Festkomi-
tees. In einem Satz: Es war für mich
ein glücklicher und inhaltsreicher Le-
bensabschnitt

Was würdest du im Jodlerverband
ändern, oder ist es gut wie es ist?

Wir dürfen stolz sein auf unseren Ver-
band und ich bin überzeugt, dass die
langjährige seriöse Aus- und Weiter-
bildung auf allen Stufen und in allen
Sparten das Erfolgsgeheimnis des ZSJV
ist. Weiter so!

Was sind deine Zukunftswünsche?
Was gibst du unseren Jodlern sowie
unseren Lesern dieser Jodlerpost
mit auf den Weg?

Ich hoffe, dass ein gut ausgebildeter
Nachwuchs weiterhin in unserem Ver-
band Einzug hält und dass die aktiven
Jodler, Alphornbläser und Fahnen-
schwinger nicht bloss an der Leistung,
sondern auch am kulturellen Wert
gemessen werden.

Erwin, ich möchte mich für die Be-
antwortung dieser Fragen ganz herz-
lich bedanken und wünsche dir wei-
terhin viel Freude im Kreise der gros-
sen Zentralschweizer Jodlerschar.

Interview:
Bernadette Roos-Stadelmann
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FFrreeiiwwiilllliiggeerr GGöönnnneerrbbeeiittrraagg
In der Beilage finden Sie einen Einzahlungsschein.
Auch in diesem Jahr haben Sie wieder die Mög-
lichkeit, mit einem freiwilligen Gönnerbeitrag von
Fr. 30.- den Jodlerklub Schüpfheim finanziell zu
unterstützen. Als kleines Dankeschön erhalten Sie
die einmal jährlich erscheinende Jodlerpost sowie
einen Gratiseintritt für unsere Konzerte im Früh-
ling.

Wir danken Ihnen schon jetzt recht
herzlich für die Unterstützung.
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DIE ZENTRALSCHWEIZER
JODLERFAMILIE ZU BESUCH IN
SCHÜPFHEIM

Anlässlich der diesjährigen Delegier-
tenversammlung des Zentralschweize-
rischen Jodlerverbandes in Unterägeri
ZG hat eine stattliche Delegation des
Jodlerklub Schüpfheim teilgenommen.
Und das nicht ohne Grund. Der Jodl-
erklub Schüpfheim hat sich um die
Durchführung der 93. Delegiertenver-
sammlung 2014 beworben. Dazu hat
der Vorstand im letzten Sommer ein
entsprechendes Schreiben dem Ver-
band zukommen lassen.

Die Zentralschweizer Jodler Delegier-
ten haben die Bewerbung der Schüpf-
heimer Jodler mit Freude zur Kenntnis
genommen und den Jodlerklub
Schüpfheim einstimmig mit der Orga-
nisation der Delegiertenversammlung
im nächsten Jahr beauftragt.

Die Freude war und ist gross. Der Ver-
ein freut sich als Gastgeber den Vor-
stand sowie die Vertreter der Zentral-
schweizer Jodler-, Fahnenschwinger-
und Alphornbläserszene in Schüpfheim
zu begrüssen. Der Anlass findet am
Samstag, 25. Januar 2014 in der Turn-
halle Moosmättili statt. Die Turnhalle
sowie die angrenzenden Schulhäuser
und das Pfarreiheim bieten einen op-
timalen Rahmen und die nötige Infra-
struktur. Die rund 700 bis 800 Perso-
nen 	 darunter auch zahlreiche Gäste 	
treffen gegen Mittag am Durchfüh-
rungsort ein. Der Nachmittag dient
dann dem geschäftlichen Teil. Präsi-
dent Richard Huwiler leitet von Amtes
wegen die Versammlung. Nach dem
geschäftlichen Teil begeben sich die
Gäste aus der Halle zum Apéro. In der
Halle wird soweit alles für das Bankett
hergerichtet.

Dieses geniessen die Besucherinnen
und Besucher dann im Anschluss. Der
Abend gehört dann allen Geehrten im
Verbandsgebiet. Vereine werden
ebenso geehrt wie Einzelmitglieder.
Aus unseren Reihen erhält Firmin
Zihlmann für 25 Jahre Verbandszuge-
hörigkeit die Veteranenehre. Wir
freuen uns sehr, dass er seinen Ehren-
tag bei uns in Schüpfheim begehen
darf. Nach den Ehrungen, welche von
diversen Formationen umrahmt wer-
den, wird der Anlass in vollen Zügen
ausgeklungen. Da darf natürlich das
eine oder andere Lied oder Jutz nicht
fehlen.

Der Jodlerklub Schüpfheim ist bereit
diesen Anlass zu organisieren. Aus die-
sem Grund wurde auch schon ein Or-
ganisationskomitee bestimmt. Dieses
steht unter der Leitung von Fabian
Niklaus und wird in Kürze seine Arbeit
aufnehmen. Folgende Personen arbei-
ten im OK mit:

Fabian Niklaus
OK-Präsident / Sponsoring

Patrick Theiler
OK-Vizepräsident / Sponsoring

Firmin Zihlmann
Finanzen

Bernadette Studer-Häfliger
Festwirtschaft

Reto Theiler
Personal

Markus Röösli
Infrastruktur

Marco Studer
Technik

Heidi Jenny/Bernadette Roos-Stadelmann
Protokoll/Rahmenprogramm/Werbung

Vorstandsmitglied ZSJV
Verbandsdelegierter

Wir freuen uns schon heute auf einen
gelungenen Anlass und heissen alle
Gäste in Schüpfheim herzlich will-
kommen.
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GV-NEWS

Ein intensives Jubiläumsjahr wurde
Ende Oktober mit der Generalver-
sammlung und dem Schlussabend ab-
geschlossen. Der geschäftliche Teil
Stand im Zeichen des Rückblicks auf
die Aktivitäten zum 80. Geburtstag.
Präsident Patrick Theiler wusste eini-
ges zu berichten. Viele schöne Mo-
mente wurden nochmals in Erinnerung
gerufen.

Zwei Jodler haben sich zum Austritt
entschlossen. Josef Studer (nach 43
Jahren) und Martin Schmid (nach 7
Jahren) werden dem Klub fehlen. Jo-
sef Studer hat in den über vier Jahr-
zehnten seiner Mitgliedschaft den
Verein geprägt. In diversen Funktio-
nen war er tätig. Ganz besonders ge-
schätzt wurde sein Einsatz mit dem
Alphorn. Als Ehrenmitglied bleibt Söpp
dem Klub aber eng verbunden.
Den beiden Austritten stehen zwei
Aufnahmen gegenüber. Beat Distel
und Hubert Emmenegger haben sich
nach dem Probejahr entschlossen,
definitiv in den Klub einzutreten. Die
beiden Kameraden 	 die sich übrigens
schon bestens im Verein eingelebt
haben 	 werden herzlich willkommen
geheissen.

Anlässlich des Schlussabends am 31.
Oktober waren auch die Partnerinnen
und Partner sowie alle Ehrenmitglie-
der herzlich ins Gasthaus Bad eingela-
den. Patrick Theiler machte auch da
einen kurzen Rückblick auf das Jubilä-
umsjahr und würdigte die beiden aus-
tretenden Kameraden Josef Studer
und Martin Schmid mit treffenden
Worten und einem Präsent. Ein tolles
Nachtessen aus der Bad-Küche und ein
paar fröhliche Lieder rundeten einen
gelungen Abend ab.

JAHRESKONZERTE 2013

Am 13., 17. und 20. April 2013 lädt
der Jodlerklub Schüpfheim alle Inte-
ressierten zu den Jahreskonzerten in
den Gemeindesaal Adler ein. Neben
einem bunten Liederprogramm wagt
sich die Theatergruppe in diesem Jahr
auch an ein Bühnenstück. Die Komödie
�D H%((!'"'/!$!,�!
 1%, �/"  !,
Adlerbühne zum Besten gegeben. Ba-
sierend auf der Gotthelf-Geschichte
�Hans Joggeli der Erbvetter
 wird im
humorvollen Einakter das Erben zur
wahren Nervensache. Wie so oft im
Leben, stehen auch beim erwähnten
Theaterstück plötzlich viele Erben vor
der Tür. Jeder will ein (möglichst
grosses) Stück vom Erbe sichern. Doch
erstens kommt es anders und zweitens
als man denkt! Mehr sei an dieser
Stelle nicht verraten. Man darf sich
auf einen musikalisch/humorvollen
Abend freuen.

Mehr Details zum Programm werden
wir zu gegebener Zeit veröffentlichen.
Wir bitten Sie aber schon heute, die
Termine zu reservieren. Der Jodler-
klub Schüpfheim und das Wirtepaar
Yvonne Bieri/Thomas Dissler freuen
sich auf Ihren Besuch.

>> Mehr Infos folgen zu gegebener
Zeit in der Lokalpresse!
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AUSBLICK 2013

Nach einem intensiven Jubiläums-
jahr schalten wir im Jahr 2013 einen
Gang zurück. Trotzdem dürfen eini-
ge Programmpunkte nicht fehlen.
Hier eine kleine Überischt.

Februar
Auch in diesem Jahr engagieren wir
uns am Guugertreffen in Schüpfheim
und betreiben am Nachmittag die
Festwirtschaft. Das Guugertreffen
startet am 2. Februar.

Voraussichtlich am 20. Februar betäti-
gen wir uns sportlich und fahren für
einen Skitag nach Sörenberg.

April
Am 13., 17. und 20. April präsentieren
wir dem Publikum unsere Jahreskon-
zerte mit Theater. Bernadette Roos
studiert mit uns ein buntes Lieder-
programm ein und die Theatergrup-
+! +,*�. &,�".%# "�, �� �%((!l-
flueher�!
�

Mai
Am 9. Mai wird Auffahrt gefeiert. Für
uns die Gelegenheit die Messe auf
Heiligkreuz mitzugestalten. Dieser
Auftritt gehört zu einer der vielen
Traditionen in unserem Jahrespro-
gramm.

Juni
Nach einem Jahr ohne Jodlerfest wa-
gen wir uns heuer wieder vor die Ju-
ry. Am Zentralschweizerischen Jod-
lerfest in Reiden, welches vom 21.
bis 23. Juni stattfindet, geben wir
unser Festlied zum Besten. Nähere
Informationen werden zu gegebener
Zeit in der Lokalpresse publiziert.

September
Am 7. und 8. September fahren wir
samt Anhang los zur Jodlerreise. Die
Route wird im Moment geplant. Es
darf deshalb über die möglichen Rei-

seziele noch etwas spekuliert wer-
den.

Zwei Wochen später 	 nämlich am 20.
September 	 trifft man uns am Ent-
lebucher Jodlertreffen in Marbach
an.

Und eine Woche später sind wir mit
/)-!,!, ��* '!,-./�!
 1%! !, �)  !,
Alpabfahrt dabei. Am 28. September
findet dieses Spektakel zum 10. Mal
statt. Auch für uns Grund zum Fei-
ern. Denn der Jodlerklub Schüpf-
heim ist seit der ersten Durchfüh-
rung mit dabei.

Oktober
Eine der erwähnten Traditionen ist
auch der Auftritt am Erntedankfest.
In der Pfarrkirche Schüpfheim um-
rahmen wir den Gottesdienst. Die
Jodlermesse ist in diesem Jahr am 6.
Oktober.

Bereits am 30. Oktober schliessen wir
mit unserer Generalversammlung
das Vereinsjahr. Einen Tag später
sind Partnerinnen und Partner sowie
die Ehrenmitglieder zum Schlusses-
sen eingeladen.

Dezember
In diesem Jahr fällt der 1. Advent auf
den 1. Dezember. An diesem Tag
singen wir anlässlich des Gottes-
dienstes im Regionalen Wohn- und
Pflegezentrum Schüpfheim. Sowohl
für die Bewohnerinnen und Bewoh-
ner als auch für uns ein würdiger
und besinnlicher Beginn der Ad-
ventszeit.

Heuer startet auch der Hirtenumzug
wieder durchs Dorf. Am 15. Dezem-
ber machen sich die Jodler-Hirten
samt Gefolgschaft auf, um an ver-
schiedenen Plätzen mit Gesang, Ge-
schichten und warmen Getränken
Weihnachtsstimmung zu verbreiten.
Nähere Infos folgen zu gegebener
Zeit.
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DER JKS GEHT MIT DER ZEIT

Schon seit längerer Zeit finden unsere
Freunde und Fans auch im Internet
unter www.jkschuepfheim.ch alle
nötigen Infos zu unserem Vereinsle-
ben. Der aktuelle Internetauftritt
konnte aber nicht mehr alle Bedürf-
nisse restlos erfüllen. So haben sich
die Verantwortlichen zusammen mit
der Druckerei Schüpfheim AG dem
Thema angenommen. Am 15. Februar
ist es dann soweit, unter der gleichen
Adresse wie bisher präsentiert sich
eine neue und moderne Internetseite.

Wir haben uns bewusst auf ein paar
wenige Informationen konzentriert.
Im Fokus stehen die Fotos von diver-
sen Auftritten und Anlässen. Weiter
sind auch die aktuellen Termine zu
finden. Ebenso finden Sie die Portraits
unserer Mitglieder.

Wir freuen uns auf das Ergebnis und
hoffen auf viele positive Rückmeldun-
gen. Geniessen Sie den Jodlerklub
Schüpfheim online in neuem Gewand
unter www.jkschuepfheim.ch!
Viel Spass.

Der neue Internetauftritt des Jodlerklub Schüpfheim

www.jkschuepfheim.ch
ab 15. Februar online



21. bis 23. Juni 2013


